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  ergangnen Befelchs eruolgt crafft dessen 
  er dise Pruckhen gleich andere vorige Pfleger 
   

[fol. 196r] 
 
  ebenfahls gethon, gedulden vnnd nicht ver- 
  vrsachen solle, das man ihme den Pfleg- 
  anger gahr vom Ambt hinweckh nemme etc., 
  auf deren Verferttigung nun fir erkhauffte 
  Pauholz, Läden vnnd der Zimmerleith Verdienst 
  vermög Scheins, datirt den 29. Jener Ao. 

N
o. 235   1688 in allem erloffen 

         20 fl. — — 
   

Georg Clarherr, Stattzimmermaistern, vnnd 
  dessen Gesölln haben in beeden Churfürstlichen Preu- 
  heusern abermahls vnderschidliche ainzige 
  Arbeith gemacht vnd ihren Verdienst er- 

N
o. 236   hebt den 21. February 1688 mit 

          7 fl. 2 kr. — 
 

Johann Antonj Viscardi
117, Churfürstlicher Hof- 

  paumaistern zu Minchen, welcher von Churfürstlich 
  hochlob. Hof Cammer Minchen zu Einnemmung 
  des Augenscheins vnnd Verfassung neuer 
  Yberschlög bei dem hochen Gepilckh alhero ver- 
  schickht worden vnnd mit Ab- vnnd Zuraisen, 

 

Huius 27 fl. 2 kr. — 
 
[fol. 196v] 

 
  auch was er sich mit Verfassung der Pau- 
  yberschlög alhier aufgehalten, also in allem 
  darmit 7 Täg zuegebracht, des Tags 3 fl. 
  Deputat, ist ihme in Summa lauth Scheins 

N
o. 237   den 12. Marty Ao. 1688 bezalt worden 

         21 fl. — — 
   

Dann hat man Egidien Degl, Burgern vnnd 
  Gasstgeben alhir, vmb118 zue Ausmauerung der 
  Preu- vnnd Wasserpfanen alhero ver- 
  khauffte 4400 Zieglstain, vor ieds Hundert 
  mit Einschlus 6 kr. Fuehrlohn 36 kr., 

N
o. 238   zusamben den 17. Aprill 1688 guethgemacht 

         26 fl. 24 kr. — 
   

                                                 
117 Wie Anm. 111. 
118 Das Wort wurde über der Zeile eingefügt. 


